
Pressemitteilung  

In Paderborn stehen bei Politikern die Hörgeschädig ten an 
erster Reihe 

Paderborn, 14.5.2014 – Endlich hören die Landtagskandidaten die Hörgeschädigten direkt 
an und erfahren ihre Sorgen und Wünsche. Ein richtiger Zeitpunkt zum Aufbau des 
Selbstbewusstseins im Zeichen der Inklusion!  

Am 17. Mai 2014 veranstaltet Kugepu e. V. (Kulturverein der Gehörlosen Paderborn  und 
Umgebung) eine Diskussionsrunde mit Landtagskandidaten des Kreises Paderborn im 
Kreishaus in Paderborn. Für Gehörlose, Schwerhörige und CI-Träger werden in dieser 
Veranstaltung Politiker von 5 Parteien (CDU, SPD, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, FDP, DIE 
LINKE und Freie Bürger-Initiative FBI) zusammen und tauchen in die für sie ganz andere 
Welt ein. Sie kommen mit der Welt der Gebärdensprache oder die der 
lautsprachbegleitenden Gebärden in Berührung und finden Gebärdensprachdolmetscher 
vor, die für nichtgebärdensprachkompetente Hörbehinderte vermittelt. Eingeladen sind: LR 
Manfred Müller (CDU), Wolfgang Weigel (SPD), Dr. Harald Grünau (Die Grünen/Bündnis 
90), Paul Weitkamp (DIE LINKE) und Simone Lenz (FBI). 

Für etwa 2 Stunden stehen verschiedene Themen an der Tagesordnung: Rente, 
Arbeitsmarkt und ganz besonders wichtig für Hörbehinderte: Inklusion und Teilhabegeld. 
Durch die Diskussion mit den Hörgeschädigten werden die Politiker  insbesondere für die 
Bedürfnisse der Gehörlosen, Schwerhörigen und CI-Träger, sensibilisiert. Denn zur Zeit 
wird der Referentenentwurf der Teilhabe ausgearbeitet und später als Gesetz im 
Sozialgesetzbuch X eingeführt werden. In diesem Zusammenhang müssen auch 
verschiedene Gesetzbücher an die UN-Behindertenrechtskonvention angepasst werden.  

Es ist sehr zu wünschen, dass den Worten der Politkern weitere Taten folgen sollen. Dann 
haben nicht nur Hörbehinderte davon, sondern auch Hörende. Nur so kann die Inklusion 
bzw. die Teilhabe gelingen.  

Ort:     Paderborn         
   Kreishaus, Großer Sitzungssaal, 1. Etage, Raum 119,    
   Aldegrever Str. 10-14, 33102 Paderborn  

Termin:    17.05.2014 von 15.00 bis 17.00 Uhr   

Pressekontakt:  Kugepu e. V., Alexander Arzberger 
(TeSS/Telefongebärdensprachdolmetschdienst: 01805-837799, e-Mail: 
vorsitzender@kugepu.de)                                               

 

  


